
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Serno 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 13.11.2014 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:10 Uhr 
 Ort, Raum: im Sportlerheim Serno, Sernoer 

Dorfstraße 24, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Peter Nössler  

 

 1. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Frank Bäcker  

 

 2. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Wolfgang Linz  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Klaus-Peter Müller  
Ortschaftsrat Tino Petermann  
Ortschaftsrat Dr. Hjalmar Skoyan  
 
 

Es fehlten: 

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Detlev Kerkow entschuldigt 
 
 
Verwaltung: 
Frau Weber: MA GKF 
 
Gäste: 
Schwimmeister/Gemeindearbeiter Herr Heinrich 
Ortswehrleiter Kamerad Hennig 
POK Gerlach 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
 



 2 

Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle Ortschaftsräte, den Gemeindarbeiter, den 
Wehrleiter der Ortschaft, den Regionalbereichsbeamten und die Protokollantin 
und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die  fristge-
mäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam. 
Der Ortschaftsrat Dr. H. Skoyan wurde vom Ortsbürgermeister verpflichtet. 
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich 

bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor 
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben und die betref-
fende Person im öffentlichen Teil der Sitzung im Zuschauerraum Platz zu neh-
men und im nichtöffentlichen Teil den Sitzungssaal zu verlassen hat.  
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

19.8.2014 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 5 0 1 

 

 
 4. Information aus den Sitzungen des Stadtrates und seiner Gremien 
 Stattgefundene Sitzungen: 

28.08.2014 Kultur-, Sport- und Sozialausschuss 
Umzug des Jugenclubs in die Johann-Sebastian-Bach-Str. 
Entgeltordnung der gemeindlichen Einrichtungen 
01.09.2014 Bauausschuss 
Vergabe 
02.09.2014 Haushalts- und Finanzausschuss 
1. Nachtragshaushaltssatzung für das HHj 2014  
Ergänzg. d. Haushaltskons.dierungsk. z. HH 2014 
03.09.2014 Hauptausschuss 
Bestellung v. Ortswehrleitern und stell. Ortswehrleiter, Grundstücksang. 
18.09.2014 Stadtrat 
Bestätigung d. Wahlen d. Ortsbürgermeister und Stellvertreter, Entgeltordnung 
(Ausleihe von Mobiliar 1,00 €, Winter- und Sommergebühren werden nicht be-
rücksichtigt.), Vorstände-Benennung f. Unterhaltungsverbände, Berufung sachk. 
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Einwohner (je 4 für Sozial- und Ordnungsausschuss) 
25.09.2014 Betreibsausschuss der Stadtwerke 
13.10.2014 Hauptausschuss 
Bau- und Kreditangelegenheit, städtebaul. Entw.konzept f. das Erhaltungsgebiet 
13.10.2014 Bauausschuss 
Anhörungsverf. Zum Planfeststellungsverf. f. Eisenbahnvorh. „Eisenbahnknoten 
Roßlau/Dessau…“ 
21.10.2014 DB der Ortsbürgermeister 
21.10.2014 anschließend Vorstellen Programm „Mandatos“ 
(Papierloses Ratsinfo-System über Pad) 
28.10.2014 Stadtrat 
Bau- und Kreditangelegenheit, Entsendg. Stellv. in die Verbandsversg. d. Unter-
haltungsverände 
04.11.2014 Ordnungsausschuss 
Satzung Entschädigg. Ehrenb. u. sonst. ehrenamtl. Tätige der FFw der Stadt 
06.11.2014 Kultur-, Sport- und Sozialausschuss 
Kita Satzungen 
 
Kommende Sitzungen: 
13.11.2014 Betriebsausschuss der Stadtwerke 
Kalkulation u. Festlegg. der Trinkwassergeb., Wirtschaftsplan 2015, Feststellung 
Jahresabschluss d. Wirtschaftsjahres 2013 
17.11.2014 Bauausschuss 
Städteb. Denkmalschutz, B-Plan 21/1 Schwarzer Weg-Nord, Vorhab.bez. B-Plan 
21/2 Schwarzer Weg-Süd, Vorhabenbez. B-Plan 29 Schweinhaltung Düben, Flä-
chennutzungsplan Düben 
18.11.2014 Haushalts- und Finanzausschuss 
Entschädigungssatzungen, Kostenbeiträge Kita, Festsetzung Steuersätze 
19.11.2014 Hauptausschuss 
Einfg. des Programmes Session-Mandatos, Entschädigungssatzungen, Kita-
Satzungen, Steuersatzungen 
04.12.2014 Stadtrat 
Kalkulation und Festlegg. Trinkwassergeb., Einführg. Mandatos, Entschä-
digg.satzungen, Kita-Satzungen, Steuersatzungen, Wirtschaftsplan 2015 Stadt-
werke, Feststellg. Jahresabschluss Stadtwerke für 2013, Güligkeit der Ergän-
zungswahl OR Wörpen v. 12.10.2014, Beb.plan 21/1, Vorhabenbez. B-Plan 21/2 
und 29, Flächennutzungsplan Düben, Rechtsangelegenheit, Vergabe   
 

  
 5. Einwohnerfragestunde 
 Die anwesenden Einwohner hatten keine Fragen oder Hinweise.  

 
  
 6. Informationen des Ortsbürgermeisters zu Ortschaftsangelegenheiten 
 Veranstaltungen der Ortschaft Serno: 

 14.11.2014, 19.00 Uhr Probe Sernoer Männerchor 

 16.11.2014, 14.00 Uhr Kranzniederlegung am Denkmal, anschließ. Aus-
klang mit Kaffee und Kuchen 

 29.11.2014, ab 16.00 Uhr Weihnachtsmarkt am DGH, die Bürgermeiste-
rin, Frau Berlin kommt und liest 

 01. – 23.12.2014 Sernoer Adventskalender – Die Fenster sind alle belegt.  

 11.12.2014, 15.00 Uhr Rentnerweihnachtsfeier in Stackelitz. An diesem 
Tag wird das Fenster, im Rahmen des Sernoer Adventskalender`s, in 
Stackelitz geöffnet. 
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 24.12.2014, 14.00 Uhr oder 15.00 Uhr Krippenspiel ist fraglich 

 13.12.2014 gemeinsame Weihnachtsfeier (Sport-, Heimatverein, Feuer-
wehr). Die Anmeldung läuft über die Vereine. 

 27.12.2014, 14.00 Uhr Preisskat-Aushang folgt 

 31.12.2014, 10.00 Uhr Göritzer Silvesterlauf 

 09.01.2015, 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Sernoer FFw im 
DGH 

 10.01.2015 07. Knut-Fest – Verantw. f. Bäume: OR W. Linz 

 24.01.2015 Winterwanderung vom Heimatverein aus – Vorschlag 

 14.02.2015 Kinderfasching – Vorschlag 

 07.03.2015 Frauentagsfeier (Vorbereitungen beginnen am Sonntag, 
11.01.2015, 17.00 Uhr nach dem Knut-Fest) 

 Geplante Ortschaftsratssitzungen: 24.02./02.06./01.09./10.11.2015 
 
Termine Coswig (Anhalt): 
16.11.2014, 11.00 Uhr Kranzniederlegung zum Volkstrauertag 
19.01.2015, 19.00 Uhr Neujahrsempfang 
23.01.2015 Jahreshauptversammlung der FFw Coswig (Anhalt) 
 
Lt. Statistischem Jahrbuch der Stadt Coswig (Anh.) von 2013 leben in der Ort-
schaft Serno 265 Einwohner (139 männlich, 126 weiblich), es wurden 2 Geburten 
registriert, in Coswig (Anh.) insgesamt 75. Es gab 1 Zuzug und 12 Wegzüge in 
der Ortschaft. 
Die Feuerwehr der Stadt Coswig (Anh.) hatte insgesamt 177 Einsätze, darunter 
die Ortschaft Serno 8 als Hilfeleistungen. 
Gesamtzahlungen für Investitionen der Stadt Coswig (Anh.): 3,64 Mill. €, für die 
Ortschaften, außer Klieken – 9.858,00 €-, floss kein Geld. 
 
Gewässerproblematik: 
Grabenschau Rossel am 20.11.2014, um 9.00 Uhr in Hundeluft 
 
Das Bauamt der Stadt Coswig (Anh.) informierte kurz, dass die Rossel in Gro-
chewitz nicht umverlegt werden, sondern der ehemalige Freibach wieder aktiviert 
werden soll, um die Abflussverhältnisse zu verbessern und die ökologische 
Durchgängigkeit zu erhöhen. 
Der Ortsbürgermeister erklärte die Maßnahme anhand eines Planes. 
Eine Familie der Ortschaft hat Bedenken zu der Maßnahme, betreffend ihres 
Grundstückes,  per Brief an das Lvwa geäußert. Letztendlich konnte kein Kon-
sens hergestellt werden, so dass die Maßnahme angepasst wurde und die Fami-
lie nicht in Mitleidenschaft gezogen wird. 
 
Der Ortsbürgermeister gibt eine Einladung mit zur Stadt (Coswig) zum 2. Forum 
des geplanten Bodenordnungsverfahrens „Serno“, Verfahren WB2214 am 
19.11.2014.  
 
Haushaltsplan 2015: 
Das Jubiläum ist angemeldet.  
In die H-Planung wurden 1.000,00 € für Geschirr eingereicht. 
Wegen Fußboden im ……….ist man sich noch nicht schlüssig. 
 
Abstimmung über die Restmittel Örtliches Brauchtum: 
Von den 2.500,00 € sind 1.304,12 € ausgegeben worden. Davon wird noch benö-
tigt: 
250,00 € Rentnerweihnachtsfeier 
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150,00 € Silvesterlauf 
250,00 € Schwimmbadfest 
  80,00 € Fasching 
Es bleibt eine Restsumme von ca. 470,00 Euro. 
Vorschlag: Die Rentnerweihnachtsfeier ohne Eintritt veranstalten und die Rest-
summe für die 675-Jahrfeier in Göritz übertragen. 
Die Ortschaftsräte waren alle damit einverstanden. 
 
Jubiläen/Geburtstage: 
10.10.2014 Goldene Hochzeit Familie Alberg 
01.11.2014 91. Geburtstag Otto Krause 
Frau Bergt (Grochewitz) 85. Geburtstag 
25.12.2014 80. Geburtstag Frau Balzer 
30.12.2014 85. Geburtstag Herr Müller – OR W. Linz wird die Glückwünsche 
überbringen. 
 
In Jeber-Bergfrieden gab es wieder starke Geruchsbelästigung. Das Ordnungs-
amt hat sich bemüht und den Landkreis informiert. Der schiebt die Zuständigkeit 
weiter. 
 
Kamerad Hennig informierte über die Aktivitäten der FFw Serno: 
Einsätze von August bis November 2014: 8 Stück 
Einsatzübung im Oktober mit der FFw Weiden/Thießen in der Ortslage Weiden, 
Einweisung bei der FFw in Coswig (Anh.) am Löschwagen, 
Indienststellung des Löschwagens erfolgt in der 47. KW, anschließend erfolgt ein 
Ringtausch in den Ortschaften. Das Sernoer Fahrzeug, Bauj. 2001, geht nach 
Hundeluft. Serno erhält dafür ein Fahrzeug aus Coswig (Anh.), Bauj. 1993. 
Abgelegte Prüfungen. 
6 Personen für Digitalfunk, 1x Sicherheitsbeauftragter auf Kreisebene, 1 Zugfüh-
rer in Heyrothsberge 
Für einige Kameraden steht noch Digitalfunk offen.  
Teilnahme bei der 150-Jahrfeier in Wörpen und am „Tag der offenen Tür“ in 
Coswig (Anh.) 
Kamerad Hennig bringt zum Ausdruck, dass die G26 Untersuchung in Zebst statt-
findet und die Termine auch wahrgenommen werden sollen, da sie nicht einfach 
zu bekommen sind und 60,00 € kosten. Es gibt Kameraden, die fahren nicht hin 
und melden sich auch nicht ab. 
 
Der Gemeindemitarbeiter U. Hennig hat die Info-Tafeln über den Fläming auf-
gebarbeitet. Eine wird am Friedhof aufgestellt, die andere am Schwimmbad. 
 
Der Rasentraktor hat einen Achsenbruch – Dringlichkeit für nächstes Jahr. 
 
Der Ortsbürgermeister informierte, dass 15 Bäume zur Verfügung gestellt wer-
den, weil beim letzten Sturmschaden einige Schaden genommen hatten. 
 

  
 7. Vorstellen der Regionalbereichsbeamten für Coswig (Anhalt) 
 Im Zuge der Neuordnung der Polizei im Land gibt es seit dem 01.07.2014 die 

Polizeistation in Coswig (Anh.) nicht mehr. Es verbleiben 2 Beamte (PHM Niestroj 
und POK Gerlach) in Coswig (Anh.) mit Sitz im Rathaus (Zimmer 205, Tel.-Nr.: 
610111) die für den Bereich Coswig (Anhalt) mit seinen Ortschaften zuständig 
sind. 
Im Moment stehen noch keine festen Sprechzeiten fest, da noch keine separate 
Datenleitung vorhanden ist.  
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PHM Niestroj betreut die Schiedsstelle, ist Stadtrat und Ausschussmitglied der 
Stadt. 
POK Gerlach stellte sich persönlich vor und erzählte kurz seinen beruflichen 
Werdegang. In Wittenberg hatte er bereits als Kontaktbeamter gearbeitet und die 
letzten drei Jahre die Revierstation in Coswig (Anh.) geleitet. 
Im Vordergrund steht für beide die Prävention. Sie sind sozusagen das Binde-
glied zwischen Verwaltung, Schulen, Kita`s und den Bürgern. Mit Sicherheit wer-
den die Beamten mindestens 1x die Woche in der Ortschaft sein und auch Ge-
spräche führen. 
Ab 01.01.2015 ist die sogenannte „Korngreife“ geplant. Dann ist zusätzlich ein 
Einsatzwagen an 7 Tagen, 24 h für Soforteinsätze im Bereich unterwegs. Dazu 
muss aber noch Personal umgesetzt werden. Insgesamt fehlen dafür noch 14 
Beamte. 
In Notfällen erreicht man unter der 110 die Leitstelle in Dessau, von wo aus nach 
Priorität gehandelt wird. Die beiden Regionalbereichsbeamten können durch GPS 
geortet und in dringenden Fällen über Funk ebenfalls eingesetzt werden, falls sie 
sich in der Nähe aufhalten sollten. 
 
Fragen an den POK Gerlach gab es nicht, so dass dieser um 20.37 Uhr den 
Raum verließ und nicht mehr an der Sitzung teilnahm. 
 

  
 8. Satzung zur Entschädigung für in ein Ehrenamt oder zu sonstiger ehren-

amtlicher Tätigkeit Berufene der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-102/2014 

 Der Ortsbürgermeister informierte, dass nach Vorgaben des Runderlasses des 
Ministeriums eine Aufrechnung an die Fraktionen zur Beratung ging. 
Maximal würden 40.000 Euro, als Mittelmaß 33.600 Euro aufgebracht werden. 
Vorliegend wurde aber die unterste Grenze angewandt. 
Als Beispiel nannte er aus dem §2 (1) die Aufwandsentschädigung für Ortschaft-
sräte in Ortschaften mit bis zu 500 Einwohnern. Hier werden 20,00 €/Monat vor-
geschlagen, möglich wären 23,00 €/Monat. 
Für den Ortsbürgermeister werden hier 170,00 €/Monat vorgeschlagen, möglich 
wären 185,00 €/Monat. 
Fragen dazu gab es nicht. 
 
Der Beschlussvorlage wurde zugestimmt.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 

 
 9. Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte und sonstige ehrenamt-

lich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-107/2014 

 Die Satzung soll eine Einheitlichkeit herstellen. Die Anpassung erfolgt entspre-
chend der Funktionen und Aufgaben der Kameraden. 
Der Ortswehrleiter ab 20 aktiven Einsatzkräften soll 100 Euro erhalten, der 
Höchstsatz wäre 120,00 €. 
Die Ortschaftsräte meinen, dass der Jugendfeuerwehrwart einer Ortsfeuerwehr 
für seinen Aufwand auch wenigstens 50,00 € erhalten sollte. Die Entschädigung 
von 40,00 € wird als recht wenig empfunden, zumal man beim Jugendfeuerwehr-
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wart bis 60,00 € hätte vorschlagen können. Oftmals teilen sich auch zwei Kame-
raden die Aufwandsentschädigung. 
Die Summen sind „in sich“ nicht stimmig.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 0 6 0 

 

 
 10. Satzung über die Aufnahme und Betreuung von Kindern in Kindertagesein-

richtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-108/2014 

 Mit der Satzung wurden Änderungen in der aktuellen Gesetzgebung, seit August 
2013 in Kraft, berücksichtigt. 
 
Der Beschlussvorlage wurde zugestimmt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 

 
 11. Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen für den Besuch von Kin-

dern in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-109/2014 

 Der Ortsbürgermeister erläuterte, dass die Eltern finanziell stärker als bisher an 
den Kosten beteiligt werden, aber dadurch trotzdem keine Kostendeckung erfolgt. 
Überdacht wurde der Vorschlag, je nach Kalkulation der Einrichtung die Beiträge 
festzulegen. Das wurde jedoch verworfen, damit keine schlechter aufgestellt ist. 
Die Kostenbeiträge wurden nach Betreungsstunden festgesetzt.  
In der Übersicht wird der aktuelle und der vorgeschlagene Kostenbeitrag darges-
tellt. Die höchste Steigerung liegt im Krippenbereich, wobei jedoch noch deutlich 
unter dem errechneten Kostenbeitrag geblieben wurde. 
Warum umliegende Städte günstiger sein können geht aus der Beschlussvorlage 
nicht hervor. 
 
Fragen gab es dazu nicht. 
Der Beschlussvorlage wurde zugestimmt. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 4 0 2 

 

 
 12. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-

steuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haushalts-
jahr 2015 
Vorlage: COS-BV-110/2014 

 Gemäß Beschluss zum Haushaltskonsolidierungskonzeptes zum Haushalt 2012 
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wird die Gewerbesteuer für die Ortschaften unter §1 der Hebesatzung von 350 
v.H. auf 360 v.H. erhöht. 
Die Anpassung der Hebesätze in 10%-Schritten für Klieken erfolgt lt. Gebietsän-
derungsvertrag. 
 
Der Beschlussvorlage wurde zugestimmt.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 

 
 13. 1. Änderungssatzung der Hundesteuersatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 

Vorlage: COS-BV-280/2010/1 
 Die Stadt Coswig (Anh.) führte Stichproben zur Anmeldepflicht von Hunden 

durch. 
Daraufhin wird nun der Absatz 4 in den § 12 der Hundesteuersatzung zur Melde-
pflicht eingefügt. 
 
Der Beschlussvorlage wurde die Zustimmung erteilt.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 5 0 1 

 

 
 14. Stand der Vorbereitungen zur 675-Jahrfeier Göritz 
 OR Linz gibt einen kurzen Überblick zur geplanten Jahrfeier: 

Festtag wird der 22.08.2015 sein mit dem Jugendblasorchester Wiesenburg, dem 
Kulturzentrum Wiesenburg (Knüpfen, Filzen, Weben), Vorführungen zum Schau-
schmieden in Grochewitz, die Chronik wird verlegt, der 3-Dörfer-Lauf beginnt und 
endet in Göritz. 
Herr Sanftenberg stellt 4 Zelte auf und übernimmt die Versorgung. 
Die Finanzplanung liegt bei Frau Thiele. 
Am Sonntag, 23.08.2015 wird der Schwedenstein 175 Jahre. Die Beziehungen 
zwischen dem Schwedenverein Coswig (Anh.) und der schwedischen Gemeinde 
in Berlin wird wieder aktiviert, so dass für den Tag etwas organisiert wird. 
Als der Schwedenstein 1840 eingeweiht wurde, erhielt jedes Kind eine Plaket-
te/Medaille. Nun werden Familien gesucht, die von ihren Urgroßeltern oder Groß-
eltern evtl. so eine Medaille noch zu Hause haben, um für 2015 noch einmal die-
se neu aufzulegen, evtl. als Kupfer-Münze. 
Der Ortsbürgermeister informierte, dass das Geld für das Jubiläum bereit steht. 
Aufträge können ausgelöst werden. 
Für Donnerstag, den 20.11.2014, 19.00 Uhr wird ein Treffen ausgemacht, um die 
Sponsorenbriefe und den Finanzplan zu überarbeiten. 
Vorschlag: Am 19. Januar 2015 findet der Neujahrsempfang in Coswig (Anh.) 
statt. Dort könnte sich Göritz präsentieren und werben. 
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 15. Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte 
 Der Sportverein SV Serno 58 e.V. stellt den Antrag, zusätzlich zum Mittwoch 

(nachmittags Seniorensport, abends Sportgymnastik) auch dienstagabends das 
DGH für „Zumba“ nutzen zu können. Die Belange der Ortschaft Serno zur Nut-
zung des DGH stehen selbstverständlich im Vordergrund. 
Die Ortschaftsräte sind damit einverstanden. 
 
Weitere Anträge, Fragen oder Anregungen gab es nicht. 
Der Ortsbürgermeister schloss den öffentlichen Teil der Sitzung, die Gäste ver-
ließen den Sitzungsraum. 
 
   
 
 

  
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 21.11.2014 
 
 
 
 
   Nössler                                                                               Weber 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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